
Anlage 1

Bewerbungsverfahren "Schulversuch Talentschulen" der Stadt Bielefeld

1) Teilaspekt bauliche Rahmenbedingungen 
Diejenigen baulichen Investitionen, die innerhalb der letzten 10 Jahre getätigt wurden bzw. unabhängig von der Antragstellung  bereits 
geplant/beschlossen sind, werden nachstehend beschrieben:

Maßnahmen zur baulichen und sächlichen  Ausstattung

Schul-
form

Schule Investitionen 
Bau 2008 - 2018

Investitionen 
Instandhaltung 

2008 - 2018
Summe

bereits 
beschlossene  

Investitionen Bau-
/Ausstattung

Anmerkung zu den beabsichtigten Maßnahmen

GES Friedrich Wilhelm 
Murnau

4.884.339,00   4.806.190,00    9.690.529,00     

Die baulichen Rahmenbedingungen sind nach umfangreich durchgeführten Maßnahmen im Rahmen des städt. 
Schulbausanierungsprogramms im Wesentlichen zeitgemäß. Bauliche Erweiterungen o. ä. sind gegenwärtig nicht 
geplant; durch eine Teilnahme am Schulversuch erforderliche Optimierungen der Raumausstattungen würden in 
Zusammenarbeit mit der Schule umgesetzt.

GES Rosenhöhe, Haupt-
standort SEK I

1.021.561,00   1.981.971,00    3.003.532,00     10 - 15 Mio. Euro

Zunächst soll als Ergebnis eines mit der Montag-Stiftung durchgeführten Projektes "inklusive Schulen planen und 
bauen" ab vss. 2020 ein Neubau für die derzeit ausgelagerte SII sowie ein (auf 2 Übungseinheiten erweiterter) 
Ersatzneubau der Sporthalle errichtet werden. Gegenwärtig läuft hierfür ein Architektenwettbewerb und mit 
einem Ergebnis wird im Januar 2019 gerechnet. Ab ca. 2022 soll der Standort der SI dann komplett 
inklusionsgerecht saniert und umgebaut werden. Basis hierfür ist ein zusammen mit einem pädagogischen 
Architekten entwickeltes, innovatives  Raumkonzept, von dem einzelne Bausteine (wie z. B. Jahrgangscluster) 
bereits seit 2014 im Bestand umgesetzt wurden. In diesem Zusammanhang können dann auch die aus einer 
Teilnahme an dem Schulversuch erwachsenden, spezifischen Anforderungen z. B. im MINT-Bereich mit 
abgearbeitet werden.

RS RS Brackwede - Haupt-
standort

599.358,00       717.973,00       1.317.331,00     Es ist beabsichtigt, das Gebäude der Realschule Brackwede in den kommenden Jahren baulich zu ertüchtigen. 
Dies ist im Gesamtkontext der Sanierung des Schulgebäudes zu realisieren. 

RS + 
GES 

RS Brackwede - 
Dependance 
Marktschule  bzw. GES 
Rosenhöhe, SEK II

1.856.573,00 € 222.375,00 € 2.078.948,00 € 356.111,00 €

Nach Auszug der SII der Gesamtschule Rosenhöhe aus dem Nebenstandort "Marktschule" soll dieses Gebäude 
der Realschule Brackwede als zusätzlicher Teilstandort zugeordnet werden. Entsprechende bauliche Maßnahmen 
wurden bereits teilweise im Bestandsgebäude umgesetzt und sollen nach Auszug der Gesamtschule Rosenhöhe 
vervollständigt werden. In diesem Zusammanhang können dann auch die aus einer Teilnahme an dem 
Schulversuch erwachsenden, spezifischen Anforderungen z. B. im MINT-Bereich mit abgearbeitet werden. Eine 
genaue Kostenhöhe gibt es hierzu gegenwärtig noch nicht.

SEK Königs-brügge (ehemals 
RS Kuhlo)

1.260.294,00   1.870.310,00    3.130.604,00     2.880.000,00 €

Das Gebäude der sich im Aufbau befindlichen Sekundarschule Königsbrügge soll im Rahmen eines partizipativen 
Verfahrens ("Phase Null") und auf Basis des pädagogischen Konzepts in den nächsten 4 Jahren bedarfsgerecht 
umgebaut bzw. erweitert werden. In diesem Zusammanhang können dann auch die aus einer Teilnahme an dem 
Schulversuch erwachsenden, spezifischen Anforderungen z. B. im MINT-Bereich mit abgearbeitet werden.

BK
CSB Wirtschaft/ 
Verwaltung Haupt-
standort

230.698,79       275.626,00       506.324,79 €

Die baulichen Rahmenbedingungen sind nach umfangreich durchgeführten Maßnahmen im Rahmen des städt. 
Schulbausanierungsprogramms im Wesentlichen zeitgemäß. Bauliche Erweiterungen o. ä. sind gegenwärtig nicht 
geplant; durch eine Teilnahme am Schulversuch erforderliche Optimierungen der Raumausstattungen würden in 
Zusammenarbeit mit der Schule umgesetzt.

BK

CSB Wirtschaft/ 
Verwaltung Neben-
standort "Gras-
mückenweg"

669.910,45       664.864,00       1.334.774,45 € 695.000,00 €

Die baulichen Rahmenbedingungen sind nach umfangreich durchgeführten Maßnahmen im Rahmen des städt. 
Schulbausanierungsprogramms im Wesentlichen zeitgemäß. Bauliche Erweiterungen o. ä. sind gegenwärtig nicht 
geplant mit Ausnahme des Baus eines Lernstudios aus GRW-Fördermitteln (vgl. Kostenansatz); durch eine 
Teilnahme am Schulversuch erforderliche Optimierungen der Raumausstattungen würden in Zusammenarbeit 
mit der Schule umgesetzt.

Summe 21.062.043,24   

Erläuterungen zu Punkt 8 des Bewerbungsbogens

"Welche Investitionen und weiteren Maßnahmen des Schulträgers sind bereits abgeschlossen bzw. für wann geplant, um eine sehr gute bauliche  und digitale Infrastruktur (mit Anschluss an das Gigabit-Netz, 
Ausstattung mit W-LAN, praktikablem Endgerätekonzept) der Talentschule zukünftig zu gewährleisten?"
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